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Der Energiebericht
Im Grünen Datenkonto können Sie einen Energiebericht erstellen lassen. 
In diesem DIN-A4-Dokument sind die wichtigsten Aussagen zusammengefasst.

	 Menüpunkt auswählen
	 In der Menüleiste auf der rechten Seite wählen Sie im Menüpunkt 
	 Ergebnis-Diagramme 5 – Energiebericht.

	

	
	 Bereiche auswählen
	 Durch Ausklappmenüs können Sie auswählen, welche Informationen in 
	 Ihrem Bericht berücksichtigt werden sollen. 

Wenn Sie Ihre Einstellungen getroffen haben, klicken Sie bitte auf Bericht aufrufen.

Den Energieverbrauch auswerten 
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	 Überzählige Angaben einklappen
	 Wenn Sie einen Energiebericht für Strom, Wärme und Wasser ausdrucken, müssen  
	 Sie auf den Seite 7, 9, 11… die Tabelle einklappen, die unter dem Monatsdiagramm  
	 Wasser angezeigt wird. Das tun Sie, indem Sie auf  –  klicken. Wenn Sie einen Energiebericht 
	 für Strom und Wärme ausdrucken, müssen Sie hier nicht aktiv werden.

	 Energiebericht ausdrucken
	 Den Bericht drucken Sie, indem Sie in Ihrem Browser das Druck-Menü aufrufen. 
	 Vereinzelt werden die optimalen Druckeinstellungen nicht vom Browser übernommen. 
	 In diesem Fall müssen Sie vor dem Druck im Druckermenü Ihres Browsers folgende 
	 Einstellungen vornehmen:
	 	 Links und rechts sind die Ränder je 10 mm breit, oben und unten je 7 mm hoch.
	 	 Die Kopf- und die Fußzeile sind leer.

Wenn Sie den Energiebericht bear- 
beiten möchten, senden Sie bitte 
die PDF-Datei an umwelt@elk-wue.de.
Wir senden Ihnen den Bericht als 
Word-Dokument zurück.
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	 Energiebericht auswerten
	 Auf den Seiten 2-3 finden Sie Informationen zum Energiemanagement, zum Energiebericht  
	 und eine Gesamtübersicht über Ihre Gebäude.

Auf Seite 4 erhalten Sie eine Übersicht über den Strom-, Wärme- und Wasser-Verbrauch Ihrer  
Kirchengemeinde. Auf Seite 5 erhalten Sie einen Überblick über die CO2-Emissionen und die Kosten.  
Bitte beachten Sie, dass es sich bei den Kosten um bundesweite Durchschnittswerte handelt. 

Jahressummen

Strom
Geb./Objekt 2011 2012 2013

Gemeindehaus Musterstadt 1.500 1.550 2.070

Kirche Musterstadt 1.294 1.335 1.589

Summe 2.794 2.885 3.659

Wärme
Geb./Objekt 2011 2012 2013

Gemeindehaus Musterstadt 8.100 9.900 9.000

Kirche Musterstadt 22.450 21.300 17.900

Summe 30.550 31.200 26.900

Seite 4

Die Verbrauchsentwicklung 2013 der Gesamtorganisation

Zusammenfassung:

Im Berichtsjahr 2013 ist der
Stromverbrauch im Vergleich
zum Vorjahr um 26,8%
gestiegen.

Zusammenfassung:

Im Berichtsjahr 2013 ist der
Wärmeverbrauch im Vergleich
zum Vorjahr um 13,8%
gesunken.

CO2-Emissionen [t]

Sektor 2011 2012 2013

Erdgas 1,9 2,4 2,2

Ökostrom 0,1 0,1 0,1

Ökostrom (Heizung) 0,9 0,9 0,7

Summe 3,0 3,3 3,0

Kosten [Euro]

Sektor 2011 2012 2013

Erdgas 539 696 641

Ökostrom 701 743 1.054

Ökostrom (Heizung) 4.223 4.115 3.870

Summe 5.463 5.554 5.565

Seite 5

Umweltbelastung und Kosten im Jahr 2013

Zusammenfassung:

Im Berichtsjahr 2013 sind die
CO2-Emissionen im Vergleich
zum Vorjahr um 9,6%
gesunken.

Ein Ausgleich der 3,0 t CO2-
Emissionen im Jahr 2013
kostet beim kirchlichen
Kompensationsfonds „Klima-
Kollekte“ 70 Euro.

Zusammenfassung:

Im Berichtsjahr 2013 sind die
Kosten im Vergleich zum
Vorjahr um 0,2% gestiegen.
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Die Gebäude der Kirchengemeinden werden auf jeweils zwei Seiten ausführlich dargestellt.

Um den Energiebericht zu erstellen, werden  
verschiedene Informationen benötigt, die in der  
Regel erst Mitte Februar vorliegen (z. B. Klimafak- 
toren vom Deutschen Wetterdienst und Energie- 
durchschnittskosten vom Statistischen Bundesamt).  
Daher kann in den ersten Wochen eines neuen  
Jahres kein vollständiger Energiebericht für  
das Vorjahr erstellt werden.

Seite 6

Energiebericht für das Gebäude
Gemeindehaus Musterstadt
im Jahr 2013

Gebäudedaten
Gemeindehaus Musterstadt (Nutzungsart: Gemeindehaus)
Nutzfläche: 180,0 m²
Baujahr: 2010
Anmerkungen: Neubau mit Gasbrennwertheizung. Wird von der Kindertagesstätte

Sonnenschein mitgenutzt.

Der Stromverbrauch pro m²
und Jahr

Zusammenfassung:

Im Berichtsjahr 2013 ist der
Stromverbrauch im Vergleich
zum Vorjahr um 33,5%
gestiegen.

Der Kennwert beträgt 11,5
kWh/m² im Jahr 2013 und liegt
damit 4% unter dem
Durchschnitt vergleichbarer
Objekte.

Der witterungsbereinigte
Verbrauch pro m² und Jahr

Zusammenfassung:

Im Berichtsjahr 2013 ist der
Wärmeverbrauch im Vergleich
zum Vorjahr um 15,9%
gesunken.

Der Kennwert beträgt 56,0
kWh/m² im Jahr 2013 und liegt
damit 56% unter dem
Durchschnitt vergleichbarer
Objekte.

Gemeindehaus Musterstadt

Strom
Jahr Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2011 150 150 100 100 130 70 100 150 161 89 150 150

2012 150 130 120 100 150 150 150 60 110 180 100 150

2013 150 200 150 150 100 100 100 90 210 250 300 270

Wärme
Jahr Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2011 900 900 450 360 90 180 90 90 540 900 1.350 2.250

2012 2.700 2.250 1.350 180 90 540 90 540 360 180 720 900

2013 1.800 900 900 450 360 270 360 450 810 900 900 900
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Der Stromverbrauch im
Monatsverlauf

Der Wärmeenergieverbrauch
im Monatsverlauf
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